RÜBEZAHL, DER 

ROTHE 
BERGGEIST, ODER 
DER PRINZESSIN- 



ROMANTISCHE.? 




der 1 

i 

Grosse romant 
sage, niit Zwei 
Furien, Ber 
Diese Pantoit 

Ottokar, Herzog 
Heieue, seine T( 
Premysl, böhmis 

tröstlich über d 
Nacliricht von 
dessen den Er 
ihn zuletzt zu 
dann besteht e 
•^welcher sich 
strahlt, unter 
siegt und crsch 
Das her: 
stürmt den Zai 
Feuerregen veri 
und sie vereinig 

Iflo 



Dntek v« 





füLFF 



- ^ n ^ r ff t 



am na 9 btn 




Herr 

Frl. Adele Wuia. 
lUrr Drexler. 



Ottokar, Herzojf von Böhmen 

Heieue, «eine Tochter ('„^inhtPir . • *' . 

Premysl, Inihmincher Fürst, Heleueu» ^ crloliier ^^^^^^ 

Ein Ert'tuit '**..• 

Puek, Anführer der Gnomen jHerr Christot. 

J Hnrr Atnon. 

Böhmischer Adel, im Gefolge des l'ürateu 



EdelfrSoloiu und Hofdaiuea 
Rübezahl, Herr der Geister 



(Herr Jean, 
»err CarL 
rjerr Max. 



IHerr Amon. 
Hprr Hartwig. 

IFrl. liesr*. 
FrL Marie. ,« 
Frl. Sofie u. KU»« Wölfl. 
Mad. Strassburger. 
Herr Biego. 

iHerr Karl Wulff- 
Herr H. Strassbnrger. 
Iferr Ä. Strassburgef. 
'[err Rueff. 



jrr Arlott 
IT .lohniiton. 
,rr Ackermano. 
(IT Jo*eph. 

,rr Frau/-. „^i 
„il j,utmambco«F 



*^ Tochter -t o«t 



^6l)mifthfr %it[ in öra Türfltn ©rfolf^r. "UcrflCitiRfr, J««"! 

^ ' " firkl&nmg der Pantomiiil»,..,,,,„ und ^^^J a-r 

hor.o«Ucbe Gefolge ^^^^'„^^TgeA u^J B^mem Gefolge 
Ja,^ ein Knde »«^^^[«SuÄlxeit ; dann yerlobt ^ 
«od erholt »ich •^'^l,.^ ^turkos GcwitU-r erhobt sie 
SShmTsoheo Prinren. dua (Jefolge k 

Sr Tochter bei dem Kr^»t«» Es i»t Nacht. Puck, 

Jheilt sich daun ^^'T^'Xouuut und bc/.aubort die «cl;l«tf.n-- Vorge^— ßorg- 
der Alle" ß«"«^'«" „ den rotheu lierggeist, theilt »1*^"^^ jer ro^he 
i^ft er «Vie Gnomen Baclmunl. Nach demsolbep ^ »« ^oleo u 

und Sut mit den ^-^X ^ ^ PH-es-iu au» der Ere^iteukU^^t er.-^^^ 'J, 
ot dem P«ck, <»e »-„pen. wtis »ogleich geschieh- ... A^r Her^OK . 

eU^u 5r.a«l>ervaUst zu^ra^^ ^^^^ ^^.^^ K ^.^ der p^.^., 

..«,1 vermisst die rri orklttrt. dn« L..:.- \nder<?^ r,„„iw.ronla8te 




jicnde 

Tochter Vit 
seio^./" n«^ sucht 
der Her«oe „„d ver- 

K-n «l-^f^^SrotheBcrg- 



e„ ^-"^-^»»l'^'^lie pSaBin. Auf Kein.n Ililftnaf f /'die Prinz-eH«»^^ 
Vremit «ud vermiHBt die .^^ ^^^^^ ^ ZBuberpftHv«»« 

iSnem Oefolg« „^^^ j^r rothe Berggeist, welcher dem 

^era»»»* SCc^en alle in den Z.niberpalast ei„^udrinß«°' ^'^«m V^^'^ 

tnso. ^ogXex^^ g «he ,„rUckgetnehen. wobei der ll.r/o? 

Geistern . ...» d.n Pala« 



hau.se. Gnomen •/.uruv..v» -«.-v. «. r Uör/. 

(ieistern und y«| , l»RlaBt 

?vh ver*«»^*^* "".r ;t.«chüt/.t durc h die Macht .einea Otoiil»en». p"uU mit 

'\er brennt. e;-^,^,^uten Wachen beireit or ^^^'^''^''.f::-,;!!.;? He- 
^„d mitte« '^"'^'^.,f7Hm nach, e»tre.Hst ihn, die PriuzeJ^n und ^rngt .^le ^ 



^ »»'treit or aie Printe..»^. 
.., ....n die PriuzeMiin »"^^ * ♦ • t vn 

.„ (iuomeu ^";^^,.i„ti3S in den Pala»it zurück. D«, br,\unisc\ie 1 ural ^ 
f hl Iii rotUcn Wer^ff-J" ^„i„er Braut und ver»„ehrauf v«rscbicslenen vj^^^ 
ältttf. «t>«r tSr zu bekomme« oder bis xu ihr zu dnugln. ^'^^H !"^u.rd «ucbt 
I fJa. bricht von ihr „cht peinigt ihn auf jed« .ncigUoho >^ «"^V^^rUogten. 

deinen den »^"^^ """V .^^0. Der hcrzueileudo Fürst r«tt*t den S'^^'T nerggei*«*. 
k?hn ^"l«»'\r' eTu^ furchtbaren Zweikampf zu Pferde dem r-'^f''' '^^%nue 
\lauu besteht er Fift^menschwcrte und einem Schihle, der >>i« j^d 

Reicher sich Feuerregeu vertheidigt. Der rothe Berggei»' ^ 

»trahlt, unter briHamei ^^^^ 
iieet und crschhigeti j p^^jg ß^i^^^^ ^'"•'"*^ne»i»c^»" 

der Burg 



«traWt, unter »nnamcu . 

siegt und cr»^*l''''°7^V^ Qefolge icu Pferde treibt die Geinter und Gno 
Da» : ,,.t dMsen Eingänge durch einen hrillau»'"" 

stürmt den '^"''J'^* "[„d Der Fürst holt zu Pferdt- di« Pri«ze.-*»io 
Feuerregeu verwne . 

und »ie vereinigten sun. _ ^ 



Lorenz 



lliiii^eii« 

Hochac(itung8> 



Druck von 



HTKirschbaum & Comp-, Cormeliiis 



Wulff' 

L-tor. 

Mönchen. 





StM^liotlialc 
MÜKCä£2f 



«ig 

9 If t O -jl 



ixaaasmx X i^io 




US WULFF. 

der rolhejBe»"»» 

der Prinzessm-Ba^^^^^^^^ 

Grosse romantische Spektakel -Pantomime nacn ^ Erscheinungen 
sage, mit Zweikämpfen, Q^^^ j ^. ^'^^" f ^u,^ . T>-:n:...V.nP.rwerk. 




Ottoka 
Helene, 
Premy«; 
Ein En 
Pm:k, 



erdon 




Walö. 



Bucht u»' 
und 

olen und 
„acht der 

■ory-og 

,p aber von 
Pxick tüdt- 

tlen l'ft^A^t 
Puck mit 
sie ftuf Be- 
.'ürst Vs^ un- 

luvt wUhrood 
„ud «ttobt 

-eist 



•siegt und r.rs. 



„d rrsiMftg«}\ p^f_.^e y.„ Pferde treibt die Geihter und <^'"""5uneBi»cben 
DaM berzoRhcbe Gefolge / ^^^^^^^ ^.^^^ ^^^.j^^^, „ ctu ^^^^^^^^ 

den Za«berp.axu»t. «^^^ürst holt -^u Pferde di« Prinxen^vo 



irch einen briUnn» - 
Pferde dio Prinxensio » 

a vert»^'"- - 



stiirmt 



